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Vorarlberger Finanzführerschein 

Jahresbericht 2011 

 

In unserem Fragebogen für die Lehrpersonen wollen wir auch wissen, warum sie die 
Teilnahme am Finanzführerschein weiterempfehlen würden.  
Hier eine Auswahl der Antworten aus dem Schuljahr 2010/2011: 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Es ist eine wichtige 

Vorbereitung 

 

Sehr praxisnahe 

Beispiele 

 

Gute Infos für das 

Leben der 

Jugendlichen 

 

Die Schüler sind 

interessiert 

 

Abwechslung 

für Schüler 

 

Hilfe fürs 

Leben 

Gut 
ausgearbeitete 
Module und 
deren 
Präsentation 

Finanzen muss 

man im Griff 

haben 

 

Viele Schüler 
sind persönlich 
von Schulden 

betroffen 
Schüler verdienen 

ihr 1. Geld 

Viele Familien 
haben finanzielle 

Probleme 

Bewusstseinsbildung 

von Schülern 

 

Vorbereitung 

fürs Leben 

 

Richtiger Umgang 

mit Geld ist wichtig 

 

Altersgerecht 

präsentiert 

 

Immer 

interessante 

Aspekte 

 

Wichtig! 

 

Weil man 
Experten mehr 
glaubt als Lehrern 
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Ziele 

 

Kurzfristig 

 Erhöhte Auseinandersetzung mit themenspezifischen Inhalten, wie zum Beispiel die 

eigene Wünsche und Bedürfnisse, Verknüpfung von Lebensphase und Geld, Einnahmen – 

Ausgaben, Lebensplanung,  etc. 

 Gesteigerte Sensibilität gegenüber Schuldenfallen 

 Wissenserweiterung zu relevanten Themen 

 Erhöhung der Handlungskompetenzen 

 Anregung der Eigenreflexion 

Mittelfristig 

 Verantwortungsvollerer Umgang mit Geld und bessere Übereinstimmung des Lebensstils 

mit den zur Verfügung stehenden finanziellen Mitteln. 

 Institutionen kennen lernen, die Informationen und Hilfe anbieten. 

 Einschätzen können, welche Anlaufstelle für welches Anliegen die richtige ist. 

Langfristig 

Verringerung der Ver- und Überschuldung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen.  

 

 Idee und Konzept 
Uns allen ist bekannt, dass Fahrrad-, Moped- und Autoführerschein das nötige Wissen und 

die richtige Handhabung der Gegenstände vermitteln. Dasselbe will der Vorarlberger 

Finanzführerschein: Bereits Kinder und Jugendliche sollen sich nachhaltig mit dem Thema 

Geld auseinander setzen und so Erfahrungen und Informationen sammeln, wie man damit 

verantwortungsvoll umgeht. 

Der Vorarlberger Finanzführerschein wurde im Auftrag der Vorarlberger Landesregierung 

von der IfS-Schuldenberatung gemeinsam mit verschiedenen Partnern entwickelt. Einzigartig 

ist dabei das große Potential an Jugendeinrichtungen und Beratungsstellen, die sich nun 

vereint haben und ihre Arbeit ganz ins Zeichen der Schuldenprävention stellen. 

Schulden sind kein in sich klar abgegrenztes Problemfeld, das man einfach und direkt 

bearbeiten kann. Viele gesellschaftliche und individuelle Einflüsse wirken mit und 

beeinflussen einander gegenseitig. Gerade durch unser partnerschaftliches Konzept werden 

viele Einflüsse, mit denen Jugendliche klar kommen müssen, angesprochen. Finanzwissen, 

Lebensplanung, Selbstkompetenz und Reflexion gehören zu unserem Repertoire.  
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Statistik 
 

 2006 – 2011 2011 

TeilnehmerInnenanzahl 15586 3685 

Workshopanzahl 1641 313 

Workshopkontakte 31931 5872 

Fertige 

Finanzführerscheine 
5751 1229 

Finanzführerscheine 

pro Stufe 

S: 935 

M: 3505 

L: 1293 

S: 84 

M: 872 

L: 273 

Anzahl der 

teilgenommenen 

Institutionen 

154 64 

Finanzwissen kompakt  108 

 

 

 

Verteilung der Workshopkontakte auf die einzelnen Anbieter (2011): 
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64 Institutionen haben im Jahr 2011 teilgenommen 
 
 
 
Aqua Mühle Frastanz 

BG Gallus 
BG Dornbirn Schoren 
BG Schillerstraße Fk. 
BG / BORG Blumenstraße 

BHAK/BHASCH Bregenz 
BHAK/BHASCH Feldkirch 
BHAK/BHASCH Lustenau 
BVS Jupident 
Caritas Startbahn 
Jugendwerkstätte Do. 
Firma Getzner Textil 
Firma Hilti Thüringen 
Firma Liebherr 
Firma Rhomberg Bau 
Freiw. soz. Jahr 
FW Dornbirn 
HPLS Jupident 
HTL Bregenz 
HTL Dornbirn 
Ibis acam Bregenz 
Ibis acam Dornbirn 

LZH Dornbirn 
LBS 1 Bregenz 
LBS 2 Bregenz 
LBS 3 Bregenz 
LBS 1 Dornbirn 
LBS Feldkirch 
Mädchenzentrum Amazone 

Marienberg 
MS Bezau 
MS Bludenz Ost 
MS Bludenz West 
MS Bregenz-Rieden 
MS Doren 
MS Dornbirn Lustenauerstr. 

MS Dornbirn Markt 
MS Egg 
MS Gisingen 
MS Götzis 
MS Haselstauden 
MS Klaus-Weiler-Fraxern 
MS Koblach 
MS Lech 

MS Levis Feldkirch 
MS Rankweil West 
MS Schruns Dorf 
MS Schwarzach 
MS Sulz/Röthis 
MS Warth 
MS Wolfurt 
MS Zwischenwasser 
Öko-HS Mäder 
Poly Außermontafon 
Poly Bregenz 
Poly Dornbirn 
Poly Feldkirch 
Sacre Coeur Riedenburg 
Schule für Soz-Berufe 
Sozialpäd. Schule Jagdberg 

Sport-HS Vorkloster 
SPZ Lustenau 
SPZ Lochau 
Werkzeit Bregenz
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Highlights 2011 

5000ster Finanzführerschein 
Die Übergabe des 5000sten Finanzführerscheins war 2011 ein 

Grund zum Feiern und so wurde in diesem Jahr in die HTL 

Dornbirn eingeladen. Zahlreiche Unterstützer und Interessierte 

waren am 7.6.2011 dabei, als LR 

Greti Schmid den Schülerinnen die 

Zertifikate verlieh. Im Rahmen der 

Übergabe erhielten drei Maturanten 

der HTL die Möglichkeit, ihr Maturaprojekt vorzustellen. Sie 

entwarfen und programmierten das Haushaltsbuchprogramm 

MoneyManagement, das die Organisation der eigenen 

Finanzen erleichtern soll. Das Programm steht sowohl auf der Finanzführerschein- als auch 

auf der IfS-Website zum Download bereit. 

 
  

 

 

 

 

 
 

Lange Nacht der Lehre 

Am 20. Mai 2011 bereitete die Gemeinde Hohenweiler die Lange 

Nacht der Lehre vor. Ziel dieser Veranstaltung war es, alle 13 bis 

16jährigen Jugendlichen  von den Gemeinden Eichenberg, 

Hörbranz, Lochau und Möggers über das Angebot an 

Lehrberufen und Lehrstellen im Leiblachtal zu informieren. Der 

Finanzführerschein war mit einem Stand zum Thema erstes 

eigenes Geld vertreten. 

 

Schuld(en)gefühle 
Im Rahmen einer Zusammenarbeit mit der FH Dornbirn entstand 

die Ausstellung Schuld(en)gefühle. Vorgabe für das Projekt war 

es, Themen rund um Schuldenprobleme sichtbar und erfahrbar 

zu machen. Dies wurde in mehreren Stationen umgesetzt. 

Neben einem Modellhaus, das Räume vor und nach der 

Pfändung zeigt, einer grafischen Darstellung, welche mittels UV-

Licht Schuldner sichtbar werden lässt oder einem Schuldenberg 

zum Anfassen entstanden vielfältige Plakate und ein Modell für 

eine begehbare Schuldenspirale. 

 

 

 


